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Sie SefiitfinfpeftcreH ftnb nfle ©eiflfidje.
SebeS D&cramt fiat cin bejiebungS»eife 2 Sdjufinfpeftoreu. jtonfereujen

fjaben roir jäfirricfi 4, roobei fcfjriftfidjc Sfuffâjje — inünbfiebe, praftifche Unter=
ridjtsûbungen unb SiSfufitonen ftgurircn. gür bte .Ronferenjen toerben bie Sefjrer
oon ber ©enteinbfaffe entfdjâbigt. Ueber bie Sdjufier -. Sumùfferfcfje gibel Fann
ich meine ganje 3ufriebenbeit mittficilen; überhaupt ftnb auch bie toeitern Schuf;
fcfiriften biefer CBerfaffer cinpfefifenSUJcrtr).

Stmerlfa. Ser 37. 3«breSbericbt (Schuljahr 1855/56) über ba« öffentliche
Sdjultoefen ber Stabt unb ©raffefiaft ïHbifabefpbia in Storbamerifa enthält
laut bem „Scbweijerbeten" eine febr merFioùrbige Sbatfadje, nämlich baff an ber
eigentlichen SoffSfdjufe mit (Sinfdjfujj bei SefjrerfcminarS unter 935 *)3erfoneit bei
SefirerfoflegiumS 854 grauen unb Sungfrauen unb nur 81 SJîânncr ftnb. grauen
fehreu bort nicht ettoa nur Sprachen, ©efchichte nnb ©eograpbie, fonbern auct)
Sihetotif, ©eometrie unb Sffgebra, ^îhpftf unb ßfiemje, leiten jabfrcidje .Rnaben;
fajulen unb birigiren Scbrcrfoffegien. ©er Scfitoeijïrbotc furbt ben ßirunb ber
fjrfdjeinung in ber geringen SSefofbung unb brobt uni (Europäern mit ber furch5
terlicheu Slfternntioe : „Ünfcr jiöfilidjfieS, unfere berantoaebfenbe Sugenb, entweber

grauenhänben anjuoerfrauen, ober fcffloachen, untüchtigen '.Männern. " — SBir
glauben, ber ©runb ber (Srfcfjctnung liegt anberêloo. Sie Slmerifaner legen auf
bie Sdjulbiftung nicht ben oft pebantifefien SBertfi toie »ir, fonbern meinen, baé
geben fei bie hefte Schule. Sie grauen ftnb übrigens gar feine fcblccbten Srjie;
herinnen.

21 tt i e i g e ti.

93ortreffItct)eë $tttet gegen ^etferfeit.

Sie ^eiferfeit ifi befanntlidj ein unter ber Sebrerfcbaft häufig ftcb etnfteffen.-
beé, hartnäcfigeS Uebef unb beren gofgen fiödjfi tefdjloerlicb unb entmuibigeub.
Unterzeichneter, jahrefang biefem Uebel auSgefejjt, fühlt ftch nun bei bem ©ebraueb
beS SWeperfdjcn S8rufi=St;rup, ber auct; gegen anbere Skufiübef fefir Wofiftljätig
loirft, öoflfommen baoon befreit, »nê bisher noch feine Slrjnet beioirfte. 9luS
biefem ©runbe habe baS Sepot biefes Swrup übernommen unb mache mirS jur
angenehmen Spfticbt bie gefammte Sebrerfcbaft, »ie jeben baran Seitenben auf biefes
Jpcifinittcl aufmerffam ju inachen.

@S »irb ausgegeben in glafchen ju gr 2, 4, 8 gegen franfirte Sinfenbung beS

SetrageS ober gegen ffladjnabme burdj

3ürdjer, Sebrer in Sanbajeur bei gontaineS, Steuenburg.

2tuê(ct)reibung.

Sie mit gr. 8Q0 nebfi freier ÜBofinung befofbetc Seffe eines SefjrerS au ber
^rioatfdjufe in üKeiringen. bcfudjt oon cirfa 40 .ftiubern, loirb hiermit auSge;
fchrieben. ©leidjjeitig »erben bie betreffenben Seloerber erfudjt, ihre 3eugnijfe
bis tum 18. September nädjfihin bem Unterjeicbneten einjufeuben.

Sie ju ertfieifenbeu Sefirfächer ftnb: Dteligion; beutfefie unb franjôfîfdje
Sprache; SOtathematif ; ©cograpfiic; ©efrfjidjte; Scfjönfdjreibcn unb ©efang.

STOeiringen, ben 30. Slugufi 1857.
Scr Beauftragte :

3. 3m m er Pfarrer.
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Offerte.
gür einen fet>r gangbaren lirerarifctyen Slrrifet, ber roobl faft

in jebem jpaufe anzubringen ift, roerben jur Bereifung ber beutfeben
gcbiueij mehrere tüchtige ^ropiftonöretfenbe gefacht, gegen je
gr. 1 ^roöifton per abgefetsteö (Eremplar unb t'iberbief? gr. 20 alö
Prämie für jebeö 100.

ÎDlelbungen bie mit V. u. L.ju bejeiebnen finb unb beförberlicbft
erroartet roerben, beforgt bie „(Srpebition beö fchroeij. SBolföfcbul*
blatteö."

3luêfxr)rei6ungen.

SBicbertjott : Sie Stangpfarrei Slbelboben. SWelbung bi« 19. biefj.
* *

3äiitopt, obere Sßrnuarfcbule mit 50 kinbern unb gr. 410 ©emeinbâbefols
bung. Prüfung am 10. biefj tafelbft.j

CEafen b. ©umienoalf, 1. Äfaffe mit gr. 400 ; 2. klaffe mit gr. 365; 5te
staffe mit gr. 200 unb esentiteli tie 4. jtlaffe mit gr. 250 ©emeinbe'befolbung.

©djonegg b. ©umiSlcalb, Unterfcbule mit 70 Äinbern unb gr. 190 ©em.
Sefolbung. Prüfung für title biefe am 14. biefj SKorgen« 9 Ubr ju SEBafen.

Sîû fena cfjt-- 3)i elbr ina en Dberfcfjule mit 60 Jttnbern unb gr. 480 Se=
fo(bunc|. Prüfung am 12. bieg, bafelbft.

Uetenborf, Slementarflajfe mit 90 Jfinbern unb gr. 181 (Dem. Sefolbung.
Prüfung am 18. bieü, üJtittagä 2 Ubr bafelbft.

ßü'ffljers u. Sltfer:::ee b. @tt(5, gemifebte ©cbule mit 70 Jtinbern unb gr.
387. 30 ©emeinbäbefolbung. Prüfung am 14. biefj, 3Jìittages 1 Uljr bafelbft.

§ ei m e u bau f e n bei ^erjogenburbfee, gem. ©cbule mit 80 Lintern unb gr.
478 Sefolbung. Prüfung am 17. biefj, SPtorgen« 8 Ubr bafelbft.

Spi ertönte r, gemifebte Scfjule mit 70 jfinbern unb gr. 186 ©emeinbabe*
folbung. Prüfung am 14 biefj, SKorgen« 9 Ubr bafelbft.

Se uj igen, Dberfcbule mit 50 jfinbern unb gr. 580. Prüfung am 16. biefj
SKtttagS 1 iüjr bafelbft.

©ign au, 5fjrioatfrtjule mit 25 Jtinbern unb gr. 800 Sefoibung. Prüfung
am 22. biefj, Morgen« 9 Ut): rafelbfi.

gür ben bebrängten Sebrer ftnb fericr eingegangen:
Son 3. SRüller, Oiebaftor be« „Säemann" gr. 1. 50.
Siüberige ©abeti „ 206. —
((Einige« ift nocb iu 9tiiâfîrf»t geftellt.)

©umma gr. 207. 50.

£ e r j i rfj e n Sanf tafür unt © o 1 1 e « reieben @ e g e n

Verleg t>on #r. &d)uitt>efi iu $ûvià).
©cbulbüdjer, Welche in otelett ©efunbar; unb Segirféfcbulen eingeführt ftnb,

<gali, 3. 3-, ©eograpbie für höhere So(f«fcfj. 1. Sbeil, bie ©djipeij 8° br. 25 (St.
2. Sbeil (Europa 8° br. 30 St.
3. Sbeil, bie Srbe 8° br. 45 St.

^jeer, 3-, Srempelbucb ober Sammlung oon Sterl)nung«beifpielen. Srfte Slbtbei;
hing, tritte ganj umgearbeitete Slufiage 8° gr. 1.

Ser serantroortlicbe Sfebaftor unb Serleger: Dr. 3. 3. 9Sogt, tn Sie«baci) b. Sbun.
Srttct oon S. 9t ä Ç e r in Sern.
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